
436 Heilig- , Adrian , Mielke :

gewissen Zeiten tanzen die Hexen ihren Ringelreihen , und wo so ein Hexenmenschhintritt,wächsteinSchwammerlingnach,abereingiftiger—deshalbinussmansichdavorinachtnehmen.

München . Helene Raff.

Sage über die St . Barbarakirche in Langensteinbach ( Amt Durlach ) .

 Viele Jahre nach der Zerstörung der in Langensteinbach befindlichen SanktBarbarakirche1)wollteeinManneinen'Pflegelstiel'(Dreschflegelstiel)fertigen.ErfandaufdenMauernderKircheeinKirschenbäumchenvor,daseralsStielherrichtenwollte.BeimHineinschneidenindenBaumhörteerdiesemdenlautenSeufzer:„0Jesus"entfahren,dersichbeieinemzweitenAnschneidenwiederholte.DerMannginginsDorfzurückunderzähltedenVorfall.MehrereLeutegingenmitihmzurStelle.Alssiehinkamen,warjedochvomBäumchennichtsmehrzusehen.

 St . Barbara , die Gründerin der Kirche , wurde von ihrem Vater hingerichtet ,weilsiezumChristentumübergetretenwar.IhrHauptrolltedenBerghinab.AnderStelle,woesanhielt,entsprangeinQuell.

 Vor ihrem Tode barg sie viele kostbare Gegenstände in einem unterirdischenGewölbe.Weilsiediesgetan,musssienachihremTodesolangeumherirren,bisjeneeinMenschinBesitzgenommenhat.SiesuchtdeshalböftersLeutendieSchlüsselzumGewölbeanzutragen.OftschonistsieinweissemGewändetanzendenMädchenerschienen,ihneneinSchlüsselbundhinhaltend.DerPerson,diesieerlösensoll,nimmtsiejeweilsdasVersprechenab,dieTreppevon99Stufenhinunterzugehen,ohneeinWortzusprechen.DochjedesmalnochistdasErlösungswerkmisslungen,indemdiehinunterschreitendePerson(z.B.durcheinenHaufenSoldaten,dieaufsielosstürmten)erschrecktwurdeundWortederAngst(z.B.oJesus)aussprach.VonunsichtbarerHandwurdedanndiePersonjeweilswiederaufdieErdegehoben.

 Als einst wieder jemandem das Erlösungswerk misslang , soll Barbaragerufenhaben:„Wehe!Jetztmussichsolangewiederwarten,bisauseinerEichel,diefällt,eineEichegewachsen,bisausdiesereineWiegehergerichtetistundbisdasersteKindindieWiegezuliegenkommt.Nureswirdmicherlösenkönnen."2)

Ettlingen . 0 . Heilig .

Klappergeräte .

I . In Tirol .

 Oben 12 , 214 wurde ein bei den Salzburger Bauern gebräuchlicherapparat,die'Klebern',beschriebenundabgebildet,derdenZweckhat,dieLeutevonderFeldarbeitzumEssenheimzurufen.ZuHopfgartenimBrixentalistganzderselbe,nurinbedeutendkleinererAusführung,zeitweiliginBenutzungundwirddortdas'Klapperl'oder'Klebei'genannt.

1 ) Ygl . Baader , Volkssagen aus dem Laude Baden 1851 No . 182—184 .

 2 ) Vgl . hierzu die Melusinensage in Schnetzlers Badischem Sagenbuch 1846 S . 35 ,woMelusinezumHirtenmädchenspricht:„SchonlangehabeichaufdichgewartetundgeschlafenbiszudeinerAnkunft.HierbeidiesemSteinemussteersteindoppelterTannenbaumauseinerWurzelsprossen,undalser100Jahrealtwar,musstenihnzweiledigejungeLeuteamWunibaldstageumhauen.DerstärksteStammwurdeaufeinenSchlittenhinabinsTalgeführt,aufDagobertstag,undausdenBretterndiesesStammes-deineWiegegemacht."


